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KARL JAUS LIN AUSSTELLUNG

Mittlere Ruine Wartenberg, bei Muttenz 
Nordostansicnt - 1934 teilweise wieder 

in Stand gestellt
Erlös aus der Karte zugunsten weiterer Erhnltunos- 

arbeiten.
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Bailani zur Hari 3aiislin-fliissißllüng
In No. 51 des „Muttenzer Anzeiger“ fühlt sich 

Herr Plattner, Kunstmaler in Liestal, auf den in No. 
43 vom Unterzeichneten abgefaßten Artikel über die 

, Karl Jauslin*Ausstellung betroffen und glaubt mit 
seiner erst nach 8 Wochen reagierenden Wiedergut* 

i machung, seine persönliche Ehre wieder retten zu 
können. Herr Plattner, Ihre schmerzstillende Pille 
hatte schlechte Wirkung, und Sie glauben dennoch', 
als vermögen Sie mit einem stumpfen Federkiel Ihre 
gepflogene, ehrverletzende Kritik dem Kunstwerk 
Jauslins gegenüber wieder zu bereinigen? Nein, denn 
nur mit Taten des Einsatzes für die gebührende Ehre 
und Wertschätzung vermögen Sie sich zurechtfinden.

• Sie haben in einen Wald gerufen, wo noch grünes 
Holz sich vorfindet und wo geschrieben steht: Rich* 
tet nicht, auf daß Ihr nicht gerichtet werdet 1 — Sie 
bedürfen des Wortes: Die Geister, denen ich geru*

i fen, werde ich nicht mehr los. Sie waschen Ihre 
Hände in Unschuld, wie ein Pilatus, deren es heute 
noch viele gibt. Vergleicht man die Ehrverletzung 
im „Landschäftler“ No. 218 gegenüber Jauslin, wel* 
ehe ihm von derselben Kunstfassade aus entgegen* 
geschleudert wurde, wonach Karl Jauslin in seiner 
Jugendzeit von seinem Vater, als ehemaliger Kan* 
tonspolizist tagelang in eine Zelle zu einem badi* 
sehen Flüchtling eingesperrt worden war, um ihm, 
den Aufstieg der Schweizer Geschichte einzuprägen 
und dergleichen, spottet ebenfalls jedem Hohn. Wäre 
unser Karl Jauslin der Sohn einer Börsen* oder 
einer andern fetten Brüdergemeinschaft gewesen, so 
würden seine Werke in jedem schweizerischen Kunst* 
haus lobend einen Raum bekleiden. Entgegen Ihrem 
ausgesprochenen uneingeschränkten Lob für Jauslin 
erinnere ich Sie an der von Ihnen allgemein geäu* 
ßerten Tadel sämtlicher Zeichnungen bis auf eine 
einzige. Und dies betrifft eine Scene aus einer Sem* 
pacher Schlachtfeier. Oh, wie kläglich! Herr Plattner, 
sollten Sie meine Äußerungen wiederum als unwahr 
bezichtigen, so steht mir eine Anzahl Zeugen und 
ein stenographischer Bericht zur Seite.

Möge es der hochbetagten Stifterin, der heute 
noch lebenden Schwester Jauslins vergönnt sein, zu 
erleben, daß die von Firn. Dr. Kaufmann ihr in Aus* 
sicht gestellte zweite Ausstellung bald folgen werde. 
Alsdann werden auch die noch zahlreich verbände* 
nen, prachtvollen Ölgemälde, welche heute -als aus* 
siellungsunwürdig bewertet worden sind, der öf* 
fentlichkeit erschlossen. Weiterer Komentar ist über* 
flüssig und verweise Herrn Plattner nochmals auf 
Nummer 45 mit nochmaliger Bezeichnung:

Die Wacht am Wartenberg!
Jb. Lavater 
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